
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

 

September 2026 



 
 

 

 
Redaktion 

Gemeindeverwaltung  
Alte Landstrasse 32 
4456 Tenniken 
061 973 07 00 
mitteilungsblatt@tenniken.ch 
 
www.tenniken.ch 
 

 Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

 
Schalteröffnungszeiten 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr 
Donnerstag   11.00 - 13.00 Uhr 
 
Telefonöffnungszeiten 
Montag  14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag   14.00 - 16.00 Uhr 
 
während den Schulferien siehe Home-
page 

Redaktionsschluss der kommenden  
Ausgaben 

 
Oktober 18. Oktober 2026 
November 15. November 2026 
Dezember 13. Dezember 2026 
  

 
Redaktionsschluss jeweils am Sonntag um 24.00 
Uhr. 

 

Gemeinde News App 
 
Die Gemeinde informiert über 
Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zu-
sätzlich auch noch per App (And-
roid/iOS). 
 
Sie können die App im entsprechenden 
App-Store herunterladen und installie-
ren oder den QR-Code scannen: 

   

Auflage (Farbdruck) 

430 Exemplare 
Druck: Gemeindeverwaltung 

   

  
Publikation 
Inserate von Tenniker Vereinen sind kostenlos. 
Tenniker Firmen erhalten einmal pro Jahr ein Gra-
tisinserat. Verkaufsinserate werden nicht veröf-
fentlicht. 

 

   
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden nach 
Möglichkeit elektronisch angenommen. Inserate 
sind druckfertig einzureichen. Alle Beiträge müssen 
spätestens zum Redaktionsschluss bei der Gemein-
deverwaltung vorliegen; später eingehende Texte 
können nicht berücksichtigt werden. Für Änderun-
gen oder Annullationen nach Redaktionsschluss 
haftet der Auftraggeber. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor. Anonyme Leserbriefe werden nicht 
veröffentlicht. 

  

  
 

Impressum 

mailto:mitteilungsblatt@tenniken.ch
http://www.tenniken.ch/
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Ins Licht gerückt... 

Gemeinderat David Wiesner 

Ressorts:  

Finanzen, Gesundheit,  

Vormundschaftswesen  

 

Was macht ein Dorf zum Dorf? 

Was macht ein Dorf eigentlich zu einem Dorf? Sind es die Häuser und 
Strassen – oder sind es die Menschen, die sich begegnen, einander zu-
hören und gemeinsam etwas bewegen? 

Gemeinschaft lässt sich nicht verordnen. Sie entsteht dort, wo Menschen 

Zeit füreinander finden und gemeinsam anpacken. Gerade in einer Zeit, 
in der vieles schneller und digitaler wird, sind solche Begegnungen be-
sonders wertvoll. 

Unser Jubiläumsjahr macht dies eindrücklich sichtbar. An dieser Stelle 

möchte ich dem OK von „800 Jahre Tenniken“ und allen Helferinnen und 

Helfern ganz herzlich Danke sagen. Euer Mut und euer Durchhaltewillen 
zeigen, was möglich wird, wenn viele an einem Strang ziehen. Ihr schenkt 

unserem Dorf mit eurem Einsatz etwas ganz Besonderes und macht sicht-
bar, wie viel Herzblut und Tatkraft in Tenniken steckt. 

Diese Bereitschaft zeigt sich auch im Kleinen. Ein schönes Beispiel war 
der gemeinsame Heckenschnitt beim Schulhaus. Unter fachkundiger An-

leitung haben engagierte Einwohner*innen mit angepackt. Mit über-
schaubarem Aufwand war viel erreicht – und nebenbei entstanden Ge-
spräche und neue Bekanntschaften. 

Dabei fällt auf: Bei solchen Aktionen und Anlässen sind es oft die gleichen 

Menschen, die ihre Zeit und Kraft zur Verfügung stellen. Ihnen gebührt 
grosser Dank. Gleichzeitig wünschte ich mir, dass sich immer wieder neue 

Gesichter dazugesellen. Mitzuhelfen ist nicht nur eine Möglichkeit, etwas 
für das Dorf zu tun. Es ist auch eine schöne Gelegenheit, Menschen ken-
nenzulernen und im Dorf Anschluss zu finden. 

Gerade weil die finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde begrenzt sind, 

lohnt es sich, das, was bereits da ist, besser zu nutzen. Dabei geht es 
nicht darum, dass die Bevölkerung der Gemeinde Aufgaben abnimmt. 

Vielmehr gilt es, vorhandene Kräfte zu vernetzen und sichtbar zu machen. 

Gerade im sozialen und gesundheitlichen Bereich gibt es viele engagierte 
Menschen, Vereine und Organisationen. Oft wissen wir jedoch zu wenig 

voneinander. Hier kann die Gemeinde Brücken bauen: Angebote sichtbar 
machen, Kontakte fördern und Möglichkeiten schaffen, damit Unterstüt-
zung und Engagement leichter zueinanderfinden. 

Denn ein lebendiges Dorf lebt nicht allein davon, was die Gemeinde or-

ganisiert. Es lebt von den Menschen, die bereit sind, ein Stück ihrer Zeit, 
ihrer Ideen oder ihrer Fähigkeiten einzubringen. 

Die entscheidende Frage für unsere Gemeinschaft lautet deshalb nicht 
nur: Was kann Tenniken für mich tun? Sondern vielmehr: Was kann 
ich für Tenniken tun? 

Vielleicht beginnt Gemeinschaft genau mit dieser kleinen Veränderung 
der Perspektive. 

800 Jahre Geschichte sind beeindruckend. Doch ein Dorf lebt nicht nur 

von seiner Vergangenheit. Es lebt von den Menschen, die heute hier woh-
nen – und von der Bereitschaft, immer wieder aufeinander zuzugehen. 
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Wärmeverbund: Aktueller Stand 

 

An der Gemeindeversammlung im März ha-

ben die Einwohnerinnen und Einwohner 

von Tenniken dem Verkauf des Wärmever-

bunds an die ADEV aus Liestal einstimmig 

zugestimmt. Seither sind die notwendigen 

Vertragsunterlagen ausgearbeitet und mit 

den beteiligten Parteien sowie dem Notariat 

abgestimmt worden. Der Kaufvertrag zwi-

schen der Gemeinde und der ADEV ist in-

zwischen rechtsgültig unterzeichnet. 

 

Für den definitiven Abschluss des Verkaufs 

fehlen noch einige Durchleitungsverträge. 

Diese regeln das Recht, die Wärmeleitun-

gen über private Grundstücke zu führen 

und bei Bedarf für Reparaturen darauf zu-

greifen zu können. Die betroffenen Grund-

eigentümerinnen und Grundeigentümer 

werden in den nächsten Tagen angeschrie-

ben und erhalten die entsprechenden Un-

terlagen. Die notwendige notarielle Beglau-

bigung kann direkt in Tenniken vorgenom-

men werden. Weitere Informationen dazu 

er-halten die betreffenden Vertragspartner 

direkt. 

 

Damit der Verkauf definitiv abgeschlossen 

werden kann, sind nun noch die ausstehen-

den Unterschriften notwendig. Wir bitten 

die betroffenen Grundeigentümerinnen und 

Grundeigentümer, die Unterlagen zeitnah 

zu unterzeichnen. Auch bei den neuen Wär-

melieferverträgen fehlen noch einzelne Un-

terschriften. Wir hoffen, dass diese letzten 

offenen Punkte rasch erledigt werden kön-

nen und danken allen Hauseigentümerin-

nen und Hauseigentümern für ihre Koope-

ration. 

 

Die Planung der neuen Heizung läuft paral-

lel dazu. Das Baugesuch der ADEV wurde 

nach ersten Rückmeldungen des Bauin-

spektorats angepasst und liegt nun beim 

Kanton zur Prüfung.  

 

 

 

Nach der kantonalen Freigabe folgt eine öf-

fentliche Auflage von 30 Tagen. Mit der Fer-

tigstellung der neuen Anlage ist im kom-

menden Jahr zu rechnen. 

 

Für den kommenden Winter ist die Wärme-

versorgung trotzdem sichergestellt: Die be-

reits im letzten Winter eingesetzte Nothei-

zung hat sich auch bei sehr tiefen Tempe-

raturen als zuverlässige Übergangslösung 

bewährt. Über die Sommermonate wurde 

sie, da sie nicht benötigt wurde, abgebaut 

und inzwischen wieder auf dem Schul-

hausplatz installiert. Damit steht sie auch 

für den kommenden Winter als bewährte 

Übergangslösung zur Verfügung und ge-

währleistet die Wärmeversorgung während 

der weiteren Umsetzungsphase des Pro-

jekts. 

 

Die wichtigsten Voraussetzungen für den 

Verkauf sind damit geschaffen. Nun gilt es, 

die noch offenen Verträge abzuschliessen, 

damit der Verkauf des Wärmeverbunds im 

Jahr 2026 definitiv vollzogen werden kann. 

 

 

Schulhaus Hofmatt – Radonmessung 

 

Im Winter/Frühling 2023/2024 wurden im 

Kindergarten Hofmatt erhöhte Radonwerte 

festgestellt. Um die Radonkonzentration zu 

senken, wurde im vergangenen Jahr eine 

Radonlüftung eingebaut. 

 

Zur Überprüfung der Wirksamkeit dieser 

Massnahme wurde im ersten Halbjahr 2026 

eine professionelle Radon-Langzeitmes-

sung durchgeführt. Die Auswertung zeigte 

eine deutliche Senkung der Radonkonzent-

ration. Die gemessenen Werte liegen nun 

innerhalb des gesetzlich vorgeschriebenen 

Referenzwerts. 

 

 

 

 

 

Gemeindenachrichten und Mitteilungen 
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Herzlich willkommen 

Sara Tosca Lüdi 

 

Vielleicht haben Sie Frau Lüdi bereits am 

Schalter kennengelernt oder mit ihr telefo-

niert. Sie hat ihre Stelle bei der Gemeinde 

Tenniken am 1. August 2026 angetreten 

und ist für die Fragen und Anliegen der Ein-

wohnerinnen und Einwohner die erste An-

sprechpartnerin. 

 

Sara Tosca Lüdi absolvierte ihre Ausbildung 

bei der Gemeinde Arisdorf und war an-

schliessend mehrere Jahre dort tätig. 

Dadurch bringt sie ein breites Fachwissen 

und wertvolle Berufserfahrung mit. 

 

Wir heissen Frau Lüdi herzlich willkommen 

und wünschen ihr viel Freude und Erfüllung 

bei ihrer Tätigkeit in unserer Gemeinde. 

 

 

Vorstellung Sara Tosca Lüdi 

 

Gerne stelle ich mich an dieser Stelle vor: 

 

Mein Name ist Sara Tosca Lüdi und ich 

wohne in Lausen. Seit dem 1. August 2026 

bin ich als Mitarbeiterin der Gemeindever-

waltung Tenniken tätig und freue mich 

sehr, die Einwohnerinnen und Einwohner 

am Schalter sowie am Telefon unterstützen 

zu dürfen. 

 

Bereits seit einigen Jahren bin ich in der öf-

fentlichen Verwaltung tätig und konnte in 

dieser Zeit vielfältige Erfahrungen in unter-

schiedlichen Aufgabenbereichen sammeln. 

Die abwechslungsreiche Arbeit und der täg-

liche Kontakt mit Menschen bereiten mir 

grosse Freude.  

 

In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport. Er 

bietet mir einen idealen Ausgleich zum Bü-

roalltag und gibt mir neue Energie. Einen 

grossen Teil meiner Freizeit verbringe ich 

zudem mit meinem treuen Begleiter Kiwi, 

meinem Labradoodle. Ab und zu darf auch 

er etwas «Büroluft» schnuppern und sorgt 

mit seiner Art zuverlässig für gute Laune. 

 

Einen besonders schönen Einstieg in meine 

neue Tätigkeit hatte ich am Tenniker Dorf-

fest. Dort durfte ich bereits viele Einwohne-

rinnen und Einwohner kennenlernen und 

einen ersten Einblick in das lebendige Dorf-

leben gewinnen. Das hat mir den Start in 

Tenniken besonders leicht gemacht. 

 

Ich freue mich Sie kennenzulernen und da-

rauf, Sie bei Ihren Anliegen unterstützen zu 

dürfen. 

 

 

 

Fälligkeit Gemeindesteuern 2026 

 

Die Zahlungsfrist der Gemeindesteuern für 

das Jahr 2026 läuft am 30. September 2026 

ab. Dies gilt auch dann, wenn aus irgendei-

nem Grund noch keine provisorische Rech-

nung erstellt werden konnte. Auf verspä-

tete Zahlungen muss laut Steuerreglement 

ein Verzugszins erhoben werden. Diejeni-

gen Personen, welche die Zahlungsfrist be-

reits wahrgenommen haben, möchten wir 

einmal mehr unseren besten Dank ausspre-

chen, da die Gemeinde so die nötigen flüs-

sigen Geldmittel zur Verfügung hat, um die 

laufenden Ausgaben zu bestreiten. 
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15 Jahre Dienstjubiläum 

Jasmin Ponturo 

 

Seit 15 Jahren gehört Jasmin Ponturo zum 

Team der Gemeindeverwaltung Tenniken. 

Am 1. September 2011 trat sie ihre Stelle 

als Verwaltungsangestellte an. Im Jahr 

2023 übernahm sie die Funktion der Fi-

nanzverwalterin und seit dem 1. Oktober 

2024 ist sie als Gemeindeverwalterin tätig. 

 

Der Gemeinderat und das gesamte Team 

der Gemeindeverwaltung gratulieren Frau 

Ponturo herzlich zu ihrem 15-jährigen 

Dienstjubiläum. Wir danken ihr für ihre 

langjährige Treue, das entgegengebrachte 

Vertrauen und ihren engagierten Einsatz 

zugunsten der Gemeinde Tenniken und ih-

rer Bevölkerung. 

 

Für die Zukunft wünschen wir Jasmin Pon-

turo weiterhin viel Freude und Erfüllung bei 

ihrer Tätigkeit und freuen uns auf die wei-

tere Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

Herbstjagd 2026 

 

Die Jagdgesellschaft Tenniken führt dieses 

Jahr an folgenden Tagen im Revier Tenni-

ken eine Gesellschaftsjagd durch: 

 

Samstag, 17. Oktober 2026 

Samstag, 31. Oktober 2026 

Samstag, 21. November 2026 

Samstag, 05. Dezember 2026 

 

Da noch nicht klar ist wo gejagt wird, bittet 

die Jagdgesellschaft die Bevölkerung, an 

diesen Tagen den Wald mit einer gewissen 

Vorsicht zu begehen. Die Wege sollen nicht 

verlassen und eventuelle Anweisungen der 

Jäger müssen berücksichtigt werden. Aus-

künfte über die Gesellschaftsjagd erhalten 

Sie von Hans Wyler, Arisdorf Tel.: 079 715 

06 01 

 

 

Holzschläge im nicht betriebsplan-

pflichtigen Wald 

 

Dem vorliegenden Mitteilungsblatt ist eine 

Publikation des Amtes für Wald beider Basel 

beigeheftet. Mit dieser Publikation macht 

das Amt auf die Bestimmungen bezüglich 

Holzschläge im nicht betriebsplanpflichti-

gen Waldeigentum in der Nutzungsperiode 

2026/2027 aufmerksam. 

 

 

Öffnungszeiten während den Herbst-

ferien  

 

In den Herbstferien, d.h. in der Zeit vom 

03. – 11. Oktober 2026 bleibt die Gemein-

deverwaltung für den Publikumsverkehr ge-

schlossen. In dieser Zeit können keine 

Identitätskarten beantragt werden. Die Ge-

meindeverwaltung steht in dringenden Fäl-

len (z.B. Todesfälle) nach telefonischer Vo-

ranmeldung zur Verfügung. Wir bitten die 

Bevölkerung um Kenntnisnahme und um 

Verständnis. 
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Demission aus der Sozialhilfebehörde  

 

Frau Miyuki Verheijen hat ihre Demission 

aus der Sozialhilfebehörde per 13. August 

2026 bekanntgegeben. 

 

Gemäss Gemeindeordnung sind die Mitglie-

der Sozialhilfebehörde an der Urne zu wäh-

len, eine stille Wahl ist möglich. Der Ge-

meinderat hat beschlossen, die Ersatzwahl 

für das vakante Mandat auf den 28. Feb-

ruar 2027 festzulegen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spülung Sauberwasserleitungen 

 

In den nächsten Wochen werden die Sau-

berwasserleitungen im Dorf durch die Firma 

Marquis gespült.  

Der Wasserverbrauch wird auf ein Minimum 

reduziert, da das Wasser für die Spülung 

permanent wieder eingesetzt wird. Die mo-

mentane Wasser-Situation macht es nicht 

einfach, es gilt jedoch auch die optimale 

Durchlässigkeit für das Abwasser zu ge-

währleisten. 

Die letzte Spülung dieser Leitungen hat vor 

drei Jahren stattgefunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Besten Dank an Pascal Mäder für die Zustellung dieser beeindruckenden Aufnahme unseres 

Dorfes. Für das Tenniker-Fenster freuen wir uns über die Zusendung von Impressionen aus un-

serem Dorf an mitteilungsblatt@tenniken.ch 

Tenniker Fenster – nicht die Toskana, sondern unser Dorf 
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  Vereine & Verschiedenes 
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Oktober 2026    

05.10.2026 Mütter/Väterberatung 10.00 Uhr- 11.00Uhr Mütter/Väter Schulhaus Hofmatt 

06.10.2026 Pilzbestimmung & Pilzkurs Pilzverein Schulhaus Hofmatt 

07.10.2026 Trauercafé Ref. Kirche Schulhaus Hofmatt 

13.10.2026 Pilzbestimmung Pilzverein Schulhaus Hofmatt 

17.10.2026 

Jubiläumsanlass 800 Joor Tenniken "Mor-

gen" 800 Joor Tenniken Seematt 

18.10.2026 Gottesdienst zum Erntedank Ref. Kirche Tenniken 

19.10.2026 Kaffistübli Frauenverein Schulhaus Hofmatt 

20.10.2026 Pilzbestimmung Pilzverein Schulhaus Hofmatt 

26.10.2026 Lottomatch Frauenverein Schulhaus Hofmatt 

27.10.2026 Pilzbestimmung Pilzverein Schulhaus Hofmatt 

28.10.2026 Mittagstisch  Frauenverein Schulhaus Hofmatt 

31.10.2026 Hauptübung  Feuerwehr Bölchen Eptingen 

31.10.2026 Naturschutztag NVVT Tenniken 

Agenda 
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